
Open-Space-Konferenz

Netzwerk AUTISMUS
Niedersachsen

Sonnabend, 23. August 2008
Henriettenstiftung Hannover

Großer SaalAn
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Per Fax: 0511 / 350 55 95

Per E-Mail: info@gesundheit-nds.de
(Betreff: „Tagung 23.08.2008“) Tagungsort:

Henriettenstiftung Hannover
Großer Saal - im Stiftsgarten
Marienstr. 72-90, 30171 Hannover

Stadtbahnlinien 4, 5 und 6 (Haltestelle „Henriet-
tenstiftung“), Zugang über Sallstraße durch den 
Stiftsgarten.

Teilnahmebedingungen:
Die Anmeldung nehmen wir nur schriftlich ent-
gegen. Sie erfolgt unter Anerkennung der Teil-
nahmebedingungen und ist verbindlich. Eine 
Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Bitte bei der 
Anmeldung unbedingt die E-Mail Adresse ange-
ben.  

Anmeldeschluss ist der 16.  August 2008

Teilnahmegebühren:
Es wir ein Kostenbeitrag von 10,- Euro zu Beginn 
der Veranstaltung erhoben. Dafür stehen Ihnen 
in den Pausen ein Mittagsimbiss und Getränke 
zur Verfügung.

Veranstalter:
LAG Autismus macht Schule in Niedersachsen 
in Kooperation mit der Landesvereinigung 
für Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin 
Niedersachsen e. V.
Fenskeweg 2, 30165 Hannover
Tel. 0511 / 350 00 52 (Info-Telefon)
E-Mail: info@gesundheit-nds.de
Internet: www.gesundheit-nds.de

Landesvereinigung 
für Gesundheit
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Programm

10.00 Uhr	 Eröffnung

	 	 Grußwort 	
	 	 Dr. Peter Wachtel, Niedersächsisches Kultusministerium	

 		  Vorstellung des Projektes:
		  Netzwerk AUTISMUS Niedersachsen
		  Erika Weber für die LAG Autismus macht Schule	
	 	 in Niedersachsen

10.30 Uhr	 Einführung / Themensammlung

11.00 Uhr 	 Beginn der Arbeitsgruppen

12.30 Uhr	 Mittagspause

13.30 Uhr	 Fortsetzung der Arbeitsgruppen

15.00 Uhr	 Kaffeepause

15.20 Uhr 	 Treffen im Plenum zum Zusammenfassen 
		  der Ergebnisse und Festlegung der Ziele

16.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Moderation der Veranstaltung: 
Dagmar Vogt-Janssen, Landesvereinigung für Gesundheit und 
Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e. V., Hannover

Netzwerk AUTISMUS Niedersachsen

In den vergangenen Jahren sind autistische Menschen immer 
mehr in das öffentliche Bewusstsein gerückt . Wissenschaft und 
Forschung haben bedeutende Fortschritte erzielt zu den Fragen, 
wie Autismus entsteht, sich auswirkt und wie autistische Beein-
trächtigungen wirkungsvoll behandelt werden können. 

In Ansätzen hat dies bereits seine Entsprechungen gefun-
den in der medizinischen, in der therapeutischen und in der 
(vor)schulischen Praxis.

Regional nehmen kinder- und jugendpsychiatrischen Diagno-
sen „Autismus“ zu, gleichwohl werden diese aber von anderen 
Fachleuten kritisch betrachtet; auch aufgrund der Heterogenität 
und Breite des Autismusspektrums, das sich vom frühkindlichen 
Autismus auf der einen, bis zum Asperger Syndrom auf der 
anderen Seite spannt.

Die Dunkelziffer ist landesweit beträchtlich, immer noch 
werden autistische Störungen verkannt oder zu spät diagnosti-
ziert, obwohl eine rechtzeitige und spezifische Förderung meist 
entscheidend zu einer besseren Prognose beiträgt. Die Verfüg-
barkeit und das Zusammenwirken geeigneter Hilfen gilt es zu 
verbessern und transparenter zu gestalten.

Wir möchten  mit Ihnen zusammen ein tragfähiges interdiszi-
plinäres Netzwerk Autismus in Niedersachsen anschieben und 
knüpfen. Dieses Netz soll das Recht der Kinder und Jugendlichen 
auf Bildung, Erziehung und angemessene Förderung einlösen 
und die allgemeine Lebenssituation von Betroffenen und ihren 
Angehörigen spürbar und nachhaltig verbessern helfen.

Wir freuen uns auf Sie!


